
Trübe junge Weine entſtehen oft durch unvoll
Kmmene Gärung Bringt man eine teilweiſe mit

trüben Weine gefüllte Flaſche an einen warmen
t ſo kann man ſchnell feſtſtellen ob die Trübun

on ſchlechter Gärung herkommt Jſt nämlich no
rgärbarer Zucker im Wein ſo beginnt in der
ärme die Gärung in der Flaſche wieder was man
s dem Aufſteigen der Blaſen erſehen kann Ein
lcher Wein muß dann in erhöhter Temperatur
ieder in Gärung gebracht werden dann wird er

pon ſelbſt klar werden
S v

Geſundheitspflege
Geſteigerte Diphtheriegefahr durch kaltes Wetier

Obgleich das Licht und die Wärme der Sonne
e die urſprünglichſte Nährmutter aller

Sebeweſen ſind ſo iſt die wärmſte Jahreszeit nicht
mer auch die geſündeſte Namentlich in Ver
dung mit großer Feuchtigkeit wird eine über

g warme Witterung gefährlich Wer aberlauben ſollte daß der kalte Zrübling dieſes Jahres

r auf den milden Vorfrühling gefolgt iſt wenigſtens
gute Seite hätte einen beſſeren allgemeinen Ge

ndheitszuſtand zu bewirken unterliegt einer
ſchung in mehreren Hinſichten Es handelt ſich
i nicht nur um eine größere Gefahr der Er
kungen die man mit dem eigentlich ungreif

ren Namen der Erkältung belegt ſondern auch um
utliche anſteckende Krankheiten

Kälte Dunkelheit und Feuchtigkeit ſind die Be
e gen die das Leben und Wachstum der

ßakterien am beſten unterhalten während umge
rt große Wärme Trockenheit und ganz beſonders

Ies Licht die ſtärkſten Feinde dieſer lauernden
Eleinweſen ſind und ſie entweder ganz vernichten
Der doch in ihrer Entwicklung aufhalten und

wächen Mit Bezug auf die Diphtherie die doch
och längſt nicht ſo gründlich niedergekämpft worden

ſt als man nach der Einführung der Jmpfungen er
hoffen wollte iſt eine größere Gefährdung im Ge

olge kühlen Wetters ſicher feſtgeſtellt worden Die
Keime der Diphtherie werden nicht nur beim Huſten
ondern auch beim bloßen Sprechen aus dem Munde
der Kranken ins Freie befördert und ſie können ſich
pann wie wenigſtens durch Beobachtungen erwieſen
lein ſoll über einen Umkreis von etwa 600 Meter

rbreiten Selbſt harmloſe und weniger wider
andsfähige Bakterien mit denen Verſuche ange

worden ſind haben eine beträchtlich größere
ebensfähigkeit gezeigt wenn Die Lufttemperatur

edrig war
Für die kräftigeren Diphtheriebazillen trifft

eſer Umſtand in noch höherem Grade zu und es iſt
unehmen daß die Anſteckungszefahr in der Ueber

ngsjahreszeit wo ſelbſt ein Krankenzimmer kaum
geheizt wird größer iſt als ſonſt Ueberhaupt

heint die ſtärkere Verbreitung der Diphtherie in
kälteren Jahreszeiten eine Tatſache zu ſein die

der längeren Lebensfähigkeit der Keime vermutlich
re wichtigſte Erklärung findet Uebrigens gilt das

zuweilen auch für andere Krankheiten an
ender Natur
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Honigwaſſer als Heilmittel gegen Augen
arrh Um dieſe langwierige und läſtige Augen
ikbeit zu vertreiben wird folgendes vorzüglich

rte einfache Mittel angegeben Vor dem
lafengehen verdünne man einige Tropfen Honig
einem Löffel mit warmem Waſſer und träufle

nige Tropfen davon in die Augen Das Ver
ertſein des Blickes und das Verkleben der

en am Morgen wird nach einigen Tagen be
ſein

I Brunnenkreſſe iſt ſehr heilſam namentlich für
Bungenleidende Salat hiervon bereitet man auf

e Weiſe Man reinige zwei bis drei Stund
Genuß eine Mandel 15 Stück Bündel

B von allen ſchlechten Blättern undwaſche ſie aus Darüber drücke man den Saft einer
VBitrone gebe dazu eine Kleinigkeit Olivenöl und
eine kleine feingeſchnittene Zwiebel Alles wird
ut gemengt und zwei bis drei Stunden zum Ziehen

gelaſſen Eine Zutat von Eſſig iſt ſtreng zu
meiden

I Ein Mittel gegen Zahnſchmerzen Neuerdings
jfiehlt man als ein ſehr wirkſames Mittel gegen

Ftige Zahnſchmerzen beſonders dann wenn der
bloßgelegt folgende Miſchung Auf

Gramm Aqua deſtilliert kommen 0,22 Gramm
Tacain mur und 0,3 Gramm Ac de carbol Mit

Flüſſigkeit befeuchtet man Wattebäuſchchen
Gringt dieſe in die hohlen Zähne
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t Kinderpflege und Erziehung
0 Beförderung des Knochenwachstums bei Kin

n Wenn Kinder ſchwache Knochenglieder haben
o iſt dies ein Zeichen daß ſie entweder wenig oder

nicht zur Bewegung kommen oder aber mit
Mahrungsſtoffen geſpeiſt werden die arm an

s88

knochenbildenden Stoffen ſind Die Erſcheinung
kann jedoch u in einem Geburtsfehler ihren
Grund haben Vor allen Dingen muß das Kind zu
Bewegungen ehe werden d h es iſt wenn
es noch nicht laufen kann an den Händen zu führen
Alsdann hat das Kind auf eine längere Zeit Kalk
waſſer zu trinken deſſen Herſtellung in jeder
Apotheke geſchieht Das Kalkwaſſer enthält die
nötigen Stoffe die zur Muskelbildung und Knochen
ſtärkung erforderlich ſind Statt Tee und Kaffee iſt
nur geſunde Kuhmilch täglich mehrmals zu verab
reichen Täglich ein rohes Hühnerei gereicht das
mit etwas Zucker unterrührt wird befördert die
Knochenbildungsfähigkeit Kann das Kind täglich
gebaden werden ſo iſt dies dem Knochenwachstum
ſehr förderlich Dem Bade können auch verſchiedene
Salze beigefügt werden über deren Zutat jeder
Apotheker und Drogiſt Auskunft gibt

Kinder in Gegenwart Fremder zu ſtrafen iſt auf
alle Fälle zu vermeiden Es iſt dies nicht nur ein
Verſtoß gegen den guten Ton ſondern geradezu eine
Verſündigung an der Kindesnatur Strafen haben
an ſich ſchon etwas ſo Niederſchlagendes für die
junge Seele daß der Erzieher möglichſt wenig davon
Gebrauch machen ſoll in Gegenwart von Zeugen
wirken ſie zehnfach niederſchlagender und die Ueber
eilung denn anders kann ein ſolcher Fall wohl
nicht genannt werden iſt oft nicht wieder gut zu
machen

Lehre dein Kind daß es nicht einzig und allein
an ſich ſelbſt und ſein eigenes Jntereſſe denken dürfe
ſondern daß es auch ein offenes Auge eine freie
Hand und ein fühlendes Herz für ſeine Mitmenſchen
und für deren Wohl und Wehe beſitzt

Man ſetze das Kind ſo daß das Licht von links
kommt Die Kinder wählen ihren Platz gern der
art daß ſie das Fenſter direkt vor ſich haben das
Licht alſo von vorn auf das Papier fällt dieſe Art
der Beleuchtung blendet die Augen Noch verkehrter
und ſchädlicher iſt die Beleuchtung von rechts weil
der Schatten der Hand auf die Schrift fällt

Für die Küche
Hamnmelleber Eine ſchöne friſche Hammelleber

ſchneidet man in Scheiben beſtreut dieſe mit Pfeffer
und Salz wälzt ſie in Mehl und bratet ſie in heißem
Olivenöl auf beiden Seiten braun Vorher hat man
eine Tomatenſauce bereitet hält ſie in einer flachen
Kaſſerolle heiß und legt die Leberſcheiben ſowie ſie
die Pfanne verlaſſen hinein doch darf die Sauce
nicht mehr kochen Sowie die Leber gebraten ſchwenkt
man die Kaſſerolle um daß jede Scheibe mit der
Sauce bedeckt iſt richtet die Leber an und gibt den
Reſt der Sauce extra dazu

Spargel Jeder Spargel wird fein geſchält
nicht geſchabt und zwar nach der Richtung vom
Kopf zum Ende dieſes ſchneidet man etwa finger
breit ab Je nach Verwendung ſchneidet man die
Spargeln in 3 Zentimeter lange Stückchen oder
läßt ſie ganz und bindet ſie nach dem Waſchen zu
Bündeln zuſammen da die Köpfe ſonſt beim Kochen
leicht abbrechen Am beſten ſind ſie in Salzwaſſer
abgekocht und werden mit einer holländiſchen Sauce
oder friſcher Butter gegeſſen Sie bilden ſo ein
Gericht für ſich oder man gibt Cervelatwurſt
Schinken Lachs oder gebackene Brisle als Beilage
Jn Stückchen geſchnitten und weich gekocht ver
wendet man ſie zu Spargelſuppe Spargeleier
Spargel und Karottengemüſe Omelette mit
Spargelköpfen Huhn mit Spargel Spargelſalat

Spargelſuppe Bereitungszeit Stunden Zu
taten Pfund dünne Spargel 2 Liter Waſſer
60 Gramm Butter 1 Löffel Mehl 2 Eidotter
Peterling Salz Der Spargel wird ſorgfältig ge
putzt in Stückchen geſchnitten und im Salzwaſſer
weich gekocht Von der Butter und dem Mehl be
reitet man eine gelbliche Schwitze gibt den Spargel
ſud hinzu kocht die Spargel nochmals darin auf

den Peterling hinzu rührt die Suppe mit dem
Eigelb ab und bringt ſie zu Tiſch

Praktiſch wohlfeil und gut Jn ſeltener Harmonie
findet man dieſe Eigenſchaften vereinigt bei Maggi s
Suppen Schutzmarke Kreuzſtern in Würfeln zu

Pf für 3 Teller Man braucht ſie nur kurze
t und ohne irgendeine andere Zutat als Waſſer

wohlſchmeckende nahrhafte und
erdauliche Suppe die von der hausgemachten
t unterſcheiden iſt ſteht auf dem Tiſch Aus

reichen Auswahl von über 40 Sorten ſeien nur
iannt Familien Windſor Nudel Kartoffel
umenkohl Erbs mit Reis Pilz Rumfordſuvve
e raſche einfache Zubereitung bietet ferner den
rteil der Erſparnis an Brennmaterial

Hauswirtſchaft
Handarbeiten

Weiße Gardinen ſoll die praktiſche Haus

vihtab

kochen und eine

fran nicht ins Herrenzimmer bringen Hier wird
geraucht und der Rauch hat die unangenehme Eigen

ſchaft den im Zimmer befindlichen weißen Stoffen
ihre blendende Friſche zu rauben und ſie mit der
Zeit ganz unanſehnlich zu machen Daher ſind gelb
liche Gardinen am Platze die ebenfalls hübſch ver
ziert werden können Jeder Gardinenſchal beſteht
aus drei Streifen von je 20 bis 24 Zentimeter Breite
die mit Kreuzſtich auszuſchmücken ſind wozu man
waſchechtes Stickgarn oder auch Glanzgarn in den
zur ſonſtigen Zimmereinrichtung paſſenden Farben
wählt Ein nettes einfaches Kreuzſtichmuſter iſt
ohne Schwierigkeit überall zu haben Nur muß
man wenn etwas gelblicher Kongreßſtoff gewählt
wurde aufpaſſen daß der durchläſſige Untergrund
keine langen Fäden auf der linken Seite durch
ſchimmern läßt Dieſe beſtickten Streifen werden
durch gehäkelte Einſätze miteinander verbunden und
die ſolcherart hergerichteten langen Enden unten
durch eine zum Einſatz paſſende Häkelſpitze begrenzt
Die Häkelſpitze ergibt auch den vorderen Abſchluß
der zwar etwas langſam herzuſtellenden wiederum
aber auch ſehr wirkungsvollen Gardinen Die Arbeit
läßt ſich mit Leichtigkeit im Koffer mitnehmen und
kann manche Stunde in der Sommerfriſche ange
nehm vergehen machen

Waſchen von Cremegardinen Dieſe werden
zunächſt in lauwarmem Waſſer ohne Soda abge
drückt dann ſeift man ſie durchweg an und wäſcht ſie
in warmem Waſſer mit Kernſeife gut durch ſeift ſie
wieder an und wäſcht ſie noch einmal durch dann
werden ſie mit reinem ſiedendem Waſſer übergoſſen
und darin tüchtig abgedrückt um den Seifenrückſtand
herauszubringen alsdann werden ſie geſpült Haben
die Gardinen beim Waſchen ſoviel Farbe verloren
daß ein Auffärben nötig geworden iſt ſo werden ſie
nach dem Spülen durch Cremewaſſer gezogen welches
man durch Cremepulverlöſung leicht herſtellen kann
auch durch Cremeſtärke läßt ſich die verlorengegan
gene Farbe erſetzen Cremegardinen dürfen weder
gekocht noch mit Lauge behandelt werden dadurch
entſtehen helle Flecken die durch Auffärben nicht mehr
auszugleichen ſind

fKupfergeſchirre auf leichte Art zu reinigen
Man kocht eine Miſchung von Kleie mit Waſſer zu
dickem Brei angemacht läßt ſie abkühlen und ſetzt
unter Umrühren 50 Gramm konzentrierte Schwefel
ſäure giftig hinzu Mit der Miſchung werden die
Gegenſtände gründlich abgerieben worauf eine
kupferrote Farbe erſcheint Hierauf wäſcht man mit
Waſſer beſſer noch mit dünner Sodalöſung und
trocknet Gegenſtände die lange nicht geputzt waren
und infolge deſſen ſtarke Anlauffarbe zeigen werden
in ganz kurzer Zeit durch dieſes Reinigungsmittel
hiervon befreit und erhalten wieder neues Aus
ſehen Um nachträglich mehr Glanz zu geben reibt
man mit weichem Wollenlappen oder Leder und
pulveriſiertem Wienerkalk ab

W

Kleine Mitteilungen
Erweichen alter Oelfarben auf Holz Alter

beſonders ſchon mehrmals erneuerter Oelfarben
anſtrich blättert häufig ſtellenweiſe ab und es wird
dann ſeine vollſtändige Beſeitigung vor Ausführung
eines neuen Anſtriches erforderlich Zu dieſem
Zwecke ſtreicht man folgende Miſchung in meſſer
rückendicker Schicht auf 1 Kilo rohe Pottaſche wird
unter Umrühren in Liter heißem Waſſer aufgelöſt
die noch warme Löſung mit 128 Kilo grüner Seife
gemiſcht und 4 Kilo teigförmiger gelöſchter Kalk zu

gerührt Oelfarbe trittDie Erweichung der alten O
nach einigen Stunden ein Auch alter Glaſerkitt
wird durch dieſe Miſchung erweicht Ein anderes
gleichfalls bewährtes Verfahren zur Beſeitigung
alten Oelfarbenanſtriches beſteht darin daß man den
ſelben durch die Stichflamme einer alten Lötlampe
erhitzt Hierdurch wird der alte Anſtrich blaſig löſt
ſich vielfach vom Holz ab und kann hierauf leicht und
ſchnell ſo vollſtändig abgeſchabt werden daß keine
Spur davon zurückbleibt

Entfernen von Roſtflecken von vernickelten
Gegenſtänden Um Röoſtflecken von vernickelten
eiſernen Gegenſtänden zu entfernen beſtreicht man
dieſelben mit einem feſten Oel und reibt ſie nach
einigen Tagen mit einem mit Salmiakgeiſt befeuch
teten Tuche ab Wenn noch Flecken zurückbleiben
ſollten ſo wäſcht man dieſelben mit verdünnter Sakz
ſäure und poliert dann mit feinſtem Tripel

Gegen Ratten bewähren ſich Meerſchweinchen
recht gut da ſie durch ihren penetranten Geruch
die Ratten vertreiben Auch den Ziegenbockgeruch
können die Ratten nicht vertragen und meiden die
Ställe in denen Ziegenböcke gehalten werden

Spirituslack für ordinäre Korbflechtarbeiten
Es werden 1 Kilogramm amerikaniſches Harz
1 Kilogramm Rubinſchellack, 1 Kilogramm Ter
pentin über Feuer aufgelöſt nach erfolgtem Schmel
zen 4 Kilogram 95prozentiger Spiritus hinzu
gegoſſen und dann filtriert Dieſer Lack braucht
etwas länger zum Trocknen eignet ſich aber gleich
wohl zum Lackieren ordinärer Arbeiten ganz aus
gezeichnet
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Arbeitskalender

für den Monat Juni
Von M Dankler

Der Juni iſt der erſte Erntemonat und bringt
Lamit eine Fülle von Arbeiten

Jm Felde iſt die Hauptarbeit auf die Pflege
er Saaten gerichtet Durch Hacken und Behäufeln
der in Reihen ſtehenden Feldfrüchte verſchafft man
dem Sauerſtoff ungehinderten Zutritt in den Boden
und zu den Wurzeln Geſät werden Johannis
roggen Futtermais als Grünfutter und Grün
düngungslupinen Da Roggen und Mais zu dieſer
Zeit beim Keimen gern von den Vögeln aufgenommen
werden ſo färbe man die Saat mit Antiavit welches
die Tiere abſchreckt aber nicht giftig iſt und auch den
Haustieren keinen Schaden zufügt Luzerne Eſpar
fette und Kleeſchläge werden gemäht grün verfüttert
und was zu viel iſt verheut Zum Heuen braucht
man Trockengeſtelle damit ein öfteres Umarbeiten
und damit Verluſte vermieden werden Für die im
folgenden Monate beginnende Körnerernte müſſen
jetzt ſchon die Vorbereitungen getroffen werden

Auf den Wieſen iſt die Heuernte im vollen
Gange denn für die meiſten Gegenden iſt der Juni
ja der erſte Heumonat Hier kann nur möglichſte
Beſchleunigung immer und immer wieder empfohlen
werden Steht das Gras in Blüte und iſt dabei das
Wetter günſtig ſo warte man keinen Tag ſondern
ziehe ſo viele Hilfskräfte heran als nur eben möglich
und heu heue heue Heu welches in der Gras
blüte gemäht wird und ohne Regen einkommt hat
doppelt ſo viel Nährwert als anderes welches erſt in
der Samenreife gemäht wurde und auch noch Regen
arhielt Nach der Heuernte kann gejaucht und ge
wäſſert werden Eine frühe Heuernte bedingt und
armöglicht auch einen guten Grummetaufwuchs

Jm Garten werden jetzt ſchon manche Beeie
leer denn Frühſalat Spinat Radieſe und dergl
müſſen nun abgeerntet werden Die leer werdenden
Felder werden gedüngt eingegraben und ſofort
wieder bepflanzt Gepflanzt werden können noch
Päte Erbſen d h Erbſen für den Spätgebrauch
Man nehme aber hierzu nicht etwa ſpäte Sorten
ſondern Frühſorten mit kurzer Entwicklungszeit
Ferner pflanzt man noch harten Kopfſalat Endivien

ühen Wirſing und Kohlrabi Bis Johannis ſollen
auch die Wintergemüſe wie Roſenkohl und Krauſe
kohl gepflanzt ſein Es iſt überhaupt gut dieſe Ge
müſe ziemlich früh zu pflanzen damit ſie ſich tüchtig
entwickeln können Winterkohl und Roſenkohl kann
man auch zwiſchen die dicken Bohnen pflanzen
KZwiſchenpflanzung ſie wurzeln jetzt ſchon gut an und
entwickeln ſich nach dem Abräumen ausgezeichnet
Junge Karotten oder Möhren für den Herbſt und
Winterbedarf können noch einmal ausgeſät werden
desgleichen Monatsradieſe Sommer und Mai
rettig

Jm Obſtgarten halte man die Saat und
Baumſchulen rein Die Baumlöcher für im Herbſt
zu pflanzende Obſtbäume können ſchon ausgehoben
werden Die im Frühjahr geſäten Pflänzchen wer
den verſetzt damit ſie tüchtig Wurzelballen bilden
Die ſchädlichen Jnſekten müſſen fortwährend be
kömpft und kurzgehalten werden beſonders die
Raupen können jetzt vielen Schaden anrichten
Durch kurzes ſcharfes Anſchlagen der Aeſte kann man
manche Sorten herunterholen Bäume die im
Herbſt oder Frühling gepflanzt wurden müſſen bei
der Trockenheit begoſſen werden

Von den Beerenſträuchern liefern die
Erdbeeren die erſte Ernte dann folgen Kirſchen
Himbeeren Johannis und Stachelbeeren Sie ſind
in dieſem Jahre meiſt gut durch die Blüte gekommen
und verſprechen eine gute Ernte Alles was im
Obſt und Gemüſegarten nicht ſofort gebraucht wer
den kann wird im Steriliſierapparat eingekocht für
den Winter Erbſen die ſchon einmal fehl gehen
kocht man vorher ab und ſteriliſiert ſie nachher
doppelt ſo lange als gewöhnlich angegeben wird
Auch ein Vermiſchen mit Möhrchen iſt zu empfehlen
Johannisbeerſaft eingekocht und ſteriliſiert hält ſich
unbegrenzt Eingekochte und ſteriliſierte Waldbeeren
ſind köſtlich ſie verbreiten im Winter wahren Wald
geruch im Zimmer

Die Pferde haben während der Erntezeit ſehr
viel unter Hitze und Jnſektenſtichen zu leiden und
ſoll ihr Pfleger ſie nach Möglichkeit ſchützen Fliegen
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und Bremſen ſind beſonders den Ställen fernzu
halten Dieſes geſchieht indem man in die geöff
neten Fenſter Gazefenſter einſetzt und die Türen
durch mit Leinwand beſpannte Rahmen erſetzt
Durch ein Ausſtreichen der Ställe mit galt mils
der Pixolkarbol 5 Teile auf 100 Teile Kalkmilch
zugeſetzt iſt ſoll man die Fliegen vollſtändig aus
den Ställen halten Es ſind das neuere Mittel von
denen der Landwirt Gebrauch machen ſoll Auch
bringen mehrere Firmen Mittel zum Einreiben der
Tiere Bremſenöl uſw in den Handel die ich noch
nicht erprobt habe die aber erprobt werden ſollen
An heißen ſchwülen Tagen laſſe man die Pferde der
Heuwagen durch jüngere Leute feſthalten und mit
Laubbüſchen die Fliegen wegtreiben ich habe das als
10 12jähriger Junge in der elterlichen Wirtſchaft
immer beſorgt Mancher Landwirt hat aber auch
das Genick gebrochen weil die gepeinigten Pferde
plötzlich anzogen und er vom hohen Heuwagen
herunterfiel

Die Rindviehſtälle müſſen gleichfalls
luftig und fliegenrein gehalten werden Milchkühe
die eine gute Weide haben brauchen nun kein Bei
futter höchſtens gibt man abends noch ein paar
Bund friſchen Klee Klee ſoll niemals lagern ſonſt
erhitzt er Gute gehaltreiche Wieſen ſiehe Früh
lings und Winterkalender ſind ein Schatz für den
Landwirt ſie müſſen ihm helfen im Sommer ſo viel
zu verdienen daß er im Winter mit geringerem
Verdienſte zufrieden ſein kann Es iſt dieſes nötig
denn im Winter wenn der Mehlſack die Grundlage
der Fütterung iſt iſt der Verdienſt nicht ſo groß

Schweine leiden ſehr unter Hitze Man ſorge
daher für kühle Plätze wo ſie ſich bewegen können
und wenn möglich Gelegenheit zum Baden haben
Kühlendes Grünfutter und friſches Waſſer iſt für
Gedeihen und Geſundheit wichtig Peinliche Rein
lichkeit ſollte auch beim Schweine herrſchen denn
das Schwein iſt lange nicht ſo ein Schwein als
wie es verrufen iſt es lohnt Reinlichkeit und gute
Pflege wie jedes andere Vieh

Jm Schafſtall findet die Sommerlammung
ſtatt und iſt daher gute Pflege und große Aufmerk
ſamkeit vonnöten Das Gedeihen einer Schafherde
hängt in erſter Linie vom Schäfer ab und geht ob
ſchon es kaum zu glauben iſt in manchen Gegenden
die Schafzucht zurück weil tüchtige Schäfer fehlen
Dieſes aber kommt daher daß der Schäfer verachtet
iſt Die Schäfer ſollten nicht ſchlechter ſondern
beſſer bezahlt werden ſie ſollten nicht unter ſondern
über den Knechten ſtehen und einen Jungen als Ge
hilfen erhalten dann würde es an Nachwuchs nicht
fehlen

Für die Ziegen trockne man im Sommer
eine tüchtige Portion grüner Zweige wie Eſchen
Haſel uſw ſie ſind im Winter dankbar dafür Auch
das Holunderlaub welches im friſchen Zuſtande nicht
günſtig auf die Milchabſonderung einwirkt iſt ge
trocknet ein gutes Futter Am beſten bindet man die
Zweige ehe ſie pulvertrocken ſind in Bündelchen
und verfüttert ſie auch ſo im Winter

Jm Geflügelſtalle iſt noch gute Ernte
Wer ſeine Wintereier noch nicht eingelegt hat der
beſorge es jetzt womöglich bei nicht zu heißer Witte
rung Bei frühreifen Raſſen ſind die Hähne und
Hühner zu trennen Die Hähne werden gemäſtet
Bei guter Maſt iſt das Kaſtrieren überflüſſig
Fleiſchhühner können noch ausgebrütet werden Die
Hühner erhalten jetzt viel Grünfutter beſonders
wenn ſie keinen freien Auslauf haben Bei Weich
futter ſei man vorſichtig

Beiden Bienen ſetzt nun die Hauptſchwarm
zeit ein und iſt der Juni auch ein Hanupttrachtmonat
Bei günſtiger Witterung honigen jetzt Wieſe und
Wald vorzüglich die erſten Linden öffnen ihre
Knoſpen und die blaue Kornblume ſpendet ihren
beliebten Nektar Trotzdem aber füttere man Ab
leger und Schwärme damit ſie ſtark in den Winter
kommen Sind die Vorſchwärme klein ſo fange man
die Königin aus und laſſe den Schwarm wieder ein
ziehen Der Jmker muß die beſten Honigpflanzen
ſeiner Gegend ſtudieren und immer mehr für die
Verbeſſerung der Bienenweide ſorgen

Forſtliche Arbeiten für den Monat Jnni
Von H Offermann

Die wichtigſten Kulturarbeiten in der Forſtwirt
ſchaft ſind wohl überall beendigt Die Nenanpflan
zungen ſind dank der feuchten Frühjahrswitterung
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wickeln ſich die jungen Pflänzchen ſehr üppig Bei
der vorherrſchend regneriſchen Witterung gedeihen
jedoch nicht nur die Nutzpflanzen ſondern auch das
Unkraut iſt beſtrebt die Oberherrſchaft zu erringen
daher muß ſkig gejätet werden Auf keinen Fall
aber darf das Unkraut ſo lange zwiſchen den
Pflanzenreihen geduldet werden bis der Samen des
ſelben gereift iſt Hierdurch würde man den Pflanz
kamp derartig verunkrauten daß ein re rege
Reinhalten desſelben ausgeſchloſſen wäre it
dem Jäten Hand in Hand geht das Lockern Auch
dieſe Arbeit hat eine nicht zu unterſchätzende Bedeu
tung für das Wachstum der Pflanzen da die Luft
welche durch den lockeren Boden in die Erde ein
dringen kann manche Nährſtoffe im Boden auf
ſchließt und ſo von den Pflanzen aufgenommen wer
den kann Auf die Bodenfeuchtigkeit übt die
Lockerung ebenfalls einen günſtigen Einfluß aus

Wo die Arbeiten in den ihn dgrſhiggen noch
nicht beendigt ſind iſt es die höchſte Zeit ſie z be
ſchleunigen denn nicht lange dauert mehr die Leicht
löslichkeit der Rinde an und was dann noch nicht
rot iſt muß bis nach Johanni aufgeſchoben
werden

Die Dürrholzhiebe und Trockenäſtung werden
vorteilhaft jetzt vorgenommen und zwar weil einer
ſeits die Arbeiten im Forſtbetriebe um dieſe Zeit
nicht allzuſehr drängen und andererſeits im be
laubten Zuſtande des Holzes die dürren Aeſte Reiſer
und Bäume am leichteſten ausfindig zu machen ſind
Auch Stockrodung Läuterungshiebe und Durch
forſtungen können ſchon ausgeführt werden

Bei günſtiger Witterung und ausgetrockneten
Wegen läßt ſich die Holzabfuhr gut bewerlſtelligen

Der Ulmenſamen iſt zur Reife gelangt und ab
gefallen er wird in Säcke gefüllt und wenn möglich
gleich ausgeſät

Die für Eichen und Buchenſaaten beſtimmten
leer liegenden Beete in den Saatkämpen werden ſchon
jetzt durch geeignete Düngung vorbereitet

Der Kampf gegen die ſchädlichen Rüſſelkäfer iſt
in derſelben Weiſe wie im Mai durchzuführen nur
mit dem Unterſchiede daß wir gegen mehr ä
linge aus der Jnſektenwelt zu kämpfen haben Gegen
die Maſſenvermehrung der Raupen der Forleule
werden ſogen Jſoliergröben gezogen Auch die
Weiterwanderung der Kiefernſpinner und Nonnen
raupe wird durch dieſe Maßregel etwas eingedämmt
Jn den jüngeren Kulturen Kiefern ſind die Trieb
knoſpen oft vom Kieferntriebwickler befallen die be
an Knoſpen werden ausgebrochen und ver
nichtet

Jagdkalender für den Monat Juni
Von H Offermann

Nachdem der Jäger ſich in der letzten Zeit mit
dem Abſchuß des Raubzeuges hatte begnügen müſſen
beginnt jetzt wieder eine mit Sehnſucht erwartete
Zeit die Bockjagd Nach dem preußiſchen Schonzeit
geſetz beginnt ſie am 15 Mai Es wird ein weid
gerechter Jäger nicht eher die Büchſe auf den
anlegen bis er verfärbt hat Leider iſt oft der böſe
Nachbar ſchon gleich beim Aufgang der Jagd an der
Arbeit und ſchießt darauf los ob weidgerecht oder
nicht iſt ihm ganz einerlei Nicht allein daß dieſem
Aasjäger nur der ſtarke noch nicht verfärbte Bock
zum Opfer fällt ſondern auch Gabler und nicht ſelten
Spießer werden totgeknallt Eine derartige Hand
lungsweiſe muß in Jägerkreiſen aufs ſchärfſte ver
urteilt und bekämpft werden und muß dieſen un
ſauberen Geſellen die in manchen Punkten trug
keit mit den Wilderern haben die ihnen gebühr
Mißachtung zuteil werden

Die Jungenten laufen aus und bedürfen die
Revierteile in denen die Brutſtätten ſich befi
der Ruhe Vieles Federvieh brütet noch
auch da die Ruhe im Revier empfohlen wird Be
ſonders die re öter ſtören denFamilienfrieden des Federwildes erheblich und wer
den am beſten durch eine Bleiſchrotſpritze Flinte in
ein beſſeres Jenſeits befördert
Die in den Faſanerien ausgelaufenen jungen e
ſanen bedürfen einer ſorgfältigen ge onders

Dieſes gilt aber nur für verwilderte

mit Recht denn die We
tadellos angegangen Auch in den Pflanzkämpen ent pächter da Abſchießen harmloſer Hunde iſt eine

Für wertvolle Hunde die ſich einmal a
irren müßte Schadenerſatz e werden U
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naſſer Witterung geht manches der jungen Tier
n durch unfachgemäße Pflege ein Auch zuträg

Futter iſt von großer Bedentung weshalb
nen große Beachtung geſchenkt werden muß Bei

ußz vor Näſſe und entſprechender Fütterung iſt
ucht von Faſanen nicht allzuſchwer
hſteige werden angelegt Hochſitze Kanzeln
irme repariert bzw neu angelegt Die mit

en beſtellten Aecker werden zum größten
a ſein r wird man die Haferäcker

nicht auf Körnerertrag gerechnet wird zur
ung freigeben Wo ſchlechte wie die vorher er
nten Nachbarn ſind muß man die betreffenden

n durch häufiges Begehen beunruhigen
den ſcheinbar harmloſen Beerenſammlern ſind

gemeine Wilderer vorhanden Dieſe Leute ſind
r etwas ſcharf zu beobachten Der Abſchuß des

Abeenges muß nach wie vor eifrig betrieben
rden

Die Verbreitung der Miſtel
Die Miſtel wird nirgends gern geſehen obgleich

r Schaden den ſie den von ihr befallenen Bäumen
t nicht groß übrigens auch der Art nach noch nicht

r feſtgeſtellt iſt Das franzöſiſche Miniſterium
r Landwirtſchaft hat im letzten Jahre eine Er

ug über die Verbreitung der Miſtel über die
rt ihrer r ung und Uebertragung ſowie

ihre Schädlichkeit angeſtellt Das Material
rde durch einen Fragehogen beſchafft der durch
tliche Stellen ver reitet wurde
Aus der Geſamiheit der Antworten die im
rnal für praktiſche arrtchgtt veröffentlicht

n ſind geht hervor daß die Miſtel beſonders

a appeln A auforkommt Zuweilen findet ſie ſich auch auf
Weißdorn der Fichte auf Mandel und Nuß

iumen Nur ganz ausnahmsweiſe ſucht ſie ſich
ichen Kaſtanien und Birken aus Jm ganzen

nen zu ſammenhängende Wälder wie die Staats
rſten von ihr gemieden zu werden während ſie
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nszelne Obſtgärken mitunter in erſtaunlicher Zahlimſucht Der Umfang des von i n
chadens läßt ſich auch nach dieſen zahlreichen Aus
nften nicht genau abſchätzen doch ſcheint das Urteil

in ühergnznſnmen daß die von ihr beſetzten
eige in der ging der Früchte beeinträchtigt
rden Wird dem Wachstum der Miſtel völlig

eier Lauf gelaſſen ſo kann der Baum ſogar ab
rben oder doch wertlos werden In ihrer Ver

reitung iſt die Miſtel inſofern beſchränkt als ſie in
Höhen von n als 1100 Meter nur noch ſelten auf
kritt in ſo großen Höhen aber auch der Obſt

um nur noch ausnahmsweiſe eine erhebliche Ausdrbpung beſitzt ſo bringt dieſe Zaagich wenig

as die Uebertragung der Miſtel von einBaum auf den anderen betrifft ſo iſt die Schuld
daran r den Vögeln gegeben worden und dieſer
Verdacht iſt ohne weh berechtigt Die neuen
Nachforſchungen haben Wert darauf gelegt zu er
kreg welche Vögel dazu am meiſten mitwirken

e Anklagen richten ſich hauptſächlich gegen die
roſſel und Amſel Demnächſt ſcheinen am meiſten
r Star der Häher die Eiſter der Rabe die
inken die Grasmücke und die Meiſen beteiligt zu
in Weſentlich neues bringen die Angaben nicht
ſtätigen vielmehr in den Hauptpunlkten die bis

herigen Anſichten über die Verbreitung der Miſtel

Wildkaninchen
l wilden Kaninchen kommen in Deutſchland faſt

Bevall vor Hügelige Gegenden wo viel Strauch und
Buſchwerk werden von ihnen ſehr bevorzugt namentlich
zann wenn Feld und Wieſe in der Nähe die ihnen
Kahrung genug bieten Leiden ſie im Winter Not
u durch das Benagen der Bäume ihren Hunger

ß die Wildkaninchen dem Landmann und Forſt
virt großen Schaden zufügen iſt klar um ſo mehr als

in Geſellſchaft leben Jhre Baue liegen immer neben
er und untereinander doch hat jedes Pärchen cin

igenes Reſt das einen Keſſel bildet Zu dieſem führt
in tiefer liegendes Einſchlupfloch und ein Ausſchlupf
vch führt entweder hinaus eder in einen Nebengang
Alle Keſſel eines Baues ſind ſo miteinander verbunden
jaben alſo mehrere Ein und Ausſchlupflöcher Der

Bau bildet gleichſam einen Kaninchenſtaat in dem
Böcke in hohem Anſehen ſtehen und das Wächteramt

ekleiden Wenn die ganze Geſellſchaft abends auf
leſung iſt halten die Böcke vorſichtig Umſcizu und ſo

ſie eine Gefahr wittern klopfen ſie mit den Hinter
ufen auf den Erdboden und das ganze Volk flieht in
en Bau zurück

Das Familienleben der Wildkaninchen iſt ſehr inter
nt Vom Februar bis Ende Oktober ſteht es in voller

Faſt jede Zibbe bringt nach dreißigtägiger Trag
eit vier bis zwölf Junge zur Welt und zwar in einem

ihr ſorgfältig zubereiteten mit der eigenen Wolle
t Neſte Erſt nach einigen Tagen werden die
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Jungen ſehend und behaart ihre Pflege wird von der
Alten eifrig betrieben Dabei findet ſie aber bald wieder
Zeit um mit dem Gatten Schäferſtündchen zu halten
Dieſem iſt jedoch der Zugang zum Neſt nicht erlaubt
Erſt wenn die Jungen das Neſt verlaſſen kann ſich der
Vater ihrer freuen und er tut es in größter Ausge
laſſenheit Um ſie herumſpringend beleckt er ihnen Ge
ſicht und Ohren lehrt ſie laufen und ſpringen und führt
ſie endlich zur Aeſung wobei er ſie mit den beſten
Kräutern verforgt

Die Vermehrung der Wildkaninchen iſt unter gitn
ſtigen Lebensbedingungen ungeheuer Daher iſt ihre
Beſchränkung geboten Jn Preußen unterliegen die
Wildkaninchen dem freien Tierfang d h jeder Grund
eigentümer iſt berechtigt ſie auf ſeinem Grundſtück zu
fangen oder zu vernichten Schlingen und Schußwafſen
dürfen aber dabei nicht angewendet werden Daher
werden die verſchiedenſten Fangmethoden angewendet
Von ihnen iſt das Frettieren in erſter Linie zu nennen
Es erfolgt mittels des Frettchens das zum Marder
geſchlecht gehört Die beſte Zeit zum Frettieren iſt von
Ende Oktober bis Ende Februar Später findet das
Frettchen ſchon junge Kaninchen im Bau ſaugt ihnen
den Schweiß aus und hält dann im Wohlgefühl der
Sättigung ein langes Schläfchen

Das Frettieren erfolgt in folgender Weiſe Vor allen
Dingen werden alle Röhren aufgeſtöbert und mit Netzen
oder Hauben belegt Dieſe werden dann am Erdboden
feſtgepflockt Nun wird das Fretichen unter einer Haube
angeſetzt und es kriecht in die Röhre Die Kaninchen
wittern bald ihren größten Feind und flüchten aus dem

Bau heraus Dabei geraten ſie in die Hauben und wer
den mit kühnem Griff gefangen

Der weidgerechte Jäger verwendet indes keine Hauben
zum Fang ſondern ſucht die vor dem Frettchen aus
fahrenden Wildkaninchen mit der Büchſe zu erlegen
Aber nur bei der größten Zielſicherheit wird es ihm ge
lingen die überaus flinken Tierchen zur Strecke zu
bringen

Da das Frettieren der Wildkaninchen immer viel Ge
ſchicklichkeit erfordert und wegen der Unzuverläſſigkeit
des Frettchens oft mit Unzuträglichkeiten und Aerger
verbunden iſt ſucht man jetzt aus dem Dachshund eine
r Art zu züchten die ſich zum Kaninchenfang beſſer

eignet

Die elektriſche Steriliſierung
der Milch

Die Steriliſierung der Milch hat ſich immer
mehr als eine Notwendigkeit erwieſen und wenn ſie
auch durch ſorgſames Kochen unſchwer und ſicher zu
erreichen iſt ſo iſt das Verfahren doch umſtändlich
Dazu kommt das noch wichtigere Bedenken daßdurch dieſe Behandlung der Much wertvolle Be
ſtandteile zerſtört werden Es wäre daher äußerſt
wünſchenswert über ein Mittel zu verfügen das
den Zweck ebenſo ger vielleicht noch ſchneller und
bequemer dazu auch ohne derartige Nachteile er
reichen ließe

Große Hoffnungen ſind in dieſer Richtung auf
eine elektriſche Behandlung der Milch geſetzt worden
die bei völliger Wirkſamkeit in der Tat ein Jdeal
darſtellen würde zumal heute ſchon in ſo vielen
Häuſern elektriſcher Strom vorhanden iſt daß ſeiner
Verwendung auch für den Hausgebrauch nichts im
Wege ſteht Eine gründliche Unterſuchung über
dieſe Möglichkeiten hat Profeſſor Begattie ausgeführt
und die Wochenſchrift Lancet widmet ſeinen Ergeb
niſſen eine eingehende Beſprechung Die umfaſſenden
Verſuche haben ſich auf vier verſchiedene Aufgaden
erſtreckt Zunächſt wurde die Wirkung von einfach
gerichtetem Strom erprobt Er erzielte eine völlige
Keimfreiheit aber gleichzeitig auch tiefgreifende Ver
änderungen in der Zuſammenſetzung der Milch An
zweiter Stelle wurden gleiche Ströme und langſame
Wechſelſtröme bei gleichzeitigem Zuſatz von etwas
Salz zur Milch angewandt Auch dann trat Steri
liſation ein und insbeſondere wurde der Bazillus
der Tuberkuloſe zerſtört

Dennoch mußte das Verfahren aufgegeben wer
den da die Veränderungen der Milch zu groß waren
um als zuläſſig zu erſcheinen Die dritte Gruppe
von Experimenten betraf ſtatiſche Entladungen durch
eine in Bewegung befindliche Milchhaut Dadurch
wurden die Bakterien überhaupt nicht beeinflußt
Schließlich griff der Forſcher zu ſchnellen Wechſel
ſtrömen und fand in ihnen den Schlüſſel zur Löſung
der Aufgabe Der Gehalt der Bakterien wurde
ſchon bei den erſten Verſuchen auf einen winzigenBetrag herabgeſetzt ohne daß die chemiſche J
ſammenſetzung der Milch eine Aenderung erkennen
ließ Es mußte nunmehr auf die Feſtſtellung an
kommen ob auch große Mengen von Milch in der
ſelben Weiſe behandelt werden konnten und ob das
ſelbe Ergebnis auch bei längerer Einwirkung des
Stroms erreicht werden würde Vorher waren
zwei Liter Milch in vier Minuten durch die Röhren
geſandt worden Jetßt ging man dazu über in
l Stunden über 40 Liter ohne Unterbrechung
zu elektriſieren und der Erfolg war genau der
gleiche Danach fühlte ſich Profeſſor Beattie berech
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tigt öffentlich feſtzuſtelken daß durch ſolche elek
triſchen Ströme alle Kolonbazillen und Keime ähn
licher Natur ſämtlich und die übrigen Bakterien
aller Arten bis auf einen kleinen Reſt in der Milch
vernichtet werden können Wenn Milch zu den
Verſuchen benutzt wurde die auf natürlichem oder
auf künſtlichem Wege mit Tuberkelbazillen verſetztwar ſo wurden auch dieſe zerſtört Mit Riückſ ht
auf die chemiſche Zuſammenſetzung der Milch hat
man ſich ſelbſtverſtändlich nicht mit einer Analyſe
begnügt ſondern auch Ernährungsverſuche zunächſt
an jungen Hunden angeſtellt und daraus hat ſich
ergeben daß der Nährwert der Milch keine Ver
minderung erfahren hatte Dieſe erfreulichen Feſt
ſtellungen gaben die Grundlage für einen weiteren
Verſuch in großem Maßſtabe wobei bis zu 500 Liter
Milch gebraucht wurden Da auch diesmal die Be
freiung der Milch von krankheiterregenden Keimen
erzielt wurde wächſt das Vertrauen daß in den
Wechſelſtrömen ein Mittel zur Steriliſierung der

Lilch tatſächlich gefunden worden iſt
So wichtig dieſe Errungenſchaft ſein mag ſo

darf ſie nicht die Einſicht verſchleiern daß es noch
weit mehr zu erſtreben iſt die Jnfektion der Milch
überhaupt zu verhüten Anderenfalls würde die
neue Entdeckung ſogar ſchädliche Folgen haben
können wenn ſie die Sorgſamkeit in der Behand
lung der Kühe und der Milch herabſetzen würden
Dieſe Erwägung iſt geeignet dem Wunſch nach einer
allzu großen Sicherheit des elektriſchen Verfahrens
und ſeiner allſeitigen Anwendung zu dämpfen

Land wirtſchaft
I Feldmäßiger Anbau von Runkelrüben und

Kohlrabi Wenn die Runkelrüben im Großbetriebe
auch meiſt direkt an Ort und Stelle geſät und dann
verzogen und zelichtet werden ſo wird doch in vielen
Gegenden die Pflanzung vorgezogen Das Pflanzen
geſchieht am beſten im Mai und iſt es von Vorteil
wenn man dann einen Vorrat ſelbſtgezogener
Pflanzen zur Verfügung hat Man kann daher
feuchte dunkle Tage zum Auspflanzen benützen
während bei trockenem Wetter das Anwachſen viel
ſchwerer iſt und oft nur durch Begießen erzwungen
werden kann Die Pflanzen werden in einem Ab
ſtande von 40 bis 50 Zentimeter in 60 Zentimeter
Reihenweite geſetzt Die Runkelrüben lieben keine
friſche Düngung ſind aber für Kunſtdünger dankbar

II Der Untergruudpflug iſt ſehr wichtig um die
koſtenloſen Dungvorräte des Vodens zu erſchließen
Es iſt nämlich ſelbſt in guten Lagen nicht ratſam die
Ackerkrume tiefer als 20 Zentimeter herumzuwühlen
die Ausnuhzung der tieferen Schichten muß durch
Lockerung mittels des Untergrundpfluges beſorgt
werden Aber auch durch tiefgehende Pfahlwurzler
ſo durch Lupinen und Laäthyrusarten wird eine ganz
vorzügliche Ausnutzung und Lockerung des Unter
grundes herbeigeführt

Die Raſenſchmiele iſt ein kräftiges raſch
wachſendes Gras welches bis 1 Meter hoch wird
Es wächſt am beſten in ſumpfigen naſſen Böden
wird aber wegen ſeiner rauhen ſcharfen Beſchaffen
heit nicht gerne gefreſſen Es muß daher auf beſſeren
Wieſen ausgerottet werden was ſchon durch gute
Abwäſſerung erzielt wird

Vorbereitungen auf die Heuernte Die großen
Verluſte welche die Landwirte in den letzten Jahren
durch ſchlechtes Wetter bei der Heuernte erlitten
haben veranlaſſen uns nochmals auf die nötigen
Vorbereitungen hinzuweiſen Erſtens räume man
bis zur Heuernte mit allen Arbeiten auf damit man
ſich ihr ganz widmen kann Zweitens heue man ſo
frühe wie möglich Wenn Ende Mai bis Anfang
Juni die Gräfer in voller Blüte ſtehen dann be
ginne man nicht nur zu heuen ſondern heue bei
gutem Wetter mit Feuereifer und man wird gutes
ja beſtes Heu erhalten Die Frühen ſind auch in
den letzten Jahren noch gut abgekommen Drittens
fertige man ſich Trockengeſtelle oder Trockengerüſte
wie ſie für Klee ſchon mehr gebräuchlich ſind Man
trocknet dann viel ſchneller und kann auch kurze
Unterbrechungen des Regenwetters ausnutzen

Manlwürfe auf Wieſen Manche Landwirte
ſehen zwar nicht ungern wenn der Maulwurf ein
mal ihre Wieſen revidiert mehren ſich die Maul
würfe aber ſo greifen ſie doch alsbald mit Fallen ein
Das iſt nicht richtig Der Maulwurf iſt ſeiner
Natur nach ein ungeſelliges Tier welches am liebſten
in einem größeren Diſtrikte allein lebt Er muß
dieſes auch denn ſein Nahrungsbedürfnis iſt ſo groß
daß ſich nicht mehrere in einem Gebiete ernähren
können Ziehen ſich aber nun viele Maulwürfe in
einer Gegend zuſammen ſo iſt das ein Zeichen daß
dort ein beſonderer Nahrungsüberfluß herrſcht
Da der Maulwurf nun aber beſonders ſchädliche
Tiere wie Engerlinge und ähnliche Larven frißt ſo
iſt ſein Erſcheinen hier von Nutzen Erſchien er hier
nicht in zrößerer Anzahl ſo würden die ſchädlichen
Engerlinge überhandnehmen und alles vernichten
Sind aber die Schädlinge vernichtet ſo ziehen die

Manlwürfe von ſelbſt fort ſonſt wären ſie in wenigen
Tagen verhungert Daß die Maulwürfe auch die
Regenwürmer fortfreſſen iſt zwar nicht ſo ange
nehm ſchadet aber auch nichts denn zuviele Regen
würmer können auch recht läſtig werden Lockern die
Maulwürfe den Boden der Weiden daß das Vieh
eintritt ſo fange man nicht die Maulwürfe ſondern
walze die Weiden

a

Milchwirtſchaft
s Aufrahmgefäße Obſchon heute der Separator

feinen Siegeslauf faſt bereits beendet und in die
kleinſten Dörfer eingedrungen iſt ſo findet man doch
noch Gegenden wo die Milch nach Väter Weiſe in
flachen Gefäßen abgerahmt wird Es ſind beſonders
ſolche Gegenden wo Zeit noch weniger Geld bedeutet
wo Frauen und Töchter Arbeit haben müſſen oder
wo man auf die alte Milchkammer nicht verzichten
will Hier werden nun auch noch tönerne glaſierte
Aufrahmegefäße gebraucht Es iſt dieſes aber nicht
gut denn die Glaſur erhält Sprünge läßt ſich dannnicht genügend ſäubern und die neue Milch wird zu
raſch ſauer Jdeal wären ja Glasgefäße aber ſie
brechen leicht Am beſten bewähren ſich ſtark ver
zinnte Gefäße aus Eiſenblech

s Handkäschen Faſt jede Gegend hat ein Ver
ahren zur Verfertigung der Handkäſe Sie werden
eils aus Voll teils aus entrahmter Milch gemacht
e w ſie magerer oder fetter ſein ſollen Die

Milch wird aufbewahrt bis S zu gerinnen be
n dann erhitzt man ſie im Waſſerbade auf 35 bis

Grad Celſius Bei der Erwärmung ſcheidet der
Quark aus wird in leinene Beutel geſchöpft und in
einem Korbe mit Steinen beſchwert Nachdem die
Molke abgelaufen iſt wird der Quark geknetet bis
er einen gleichmäßigen Teig bildet Dann ſetzt man
Salz und Gewürz hinzu formt die Käschen und läßt
ſie trocknen Nehmen ſie einen Fingerdruck nicht
mehr auf ſo ſind ſie gebrauchs und verkaufsfertig

Haus und Jimmergarten
Einige Fehler die gewöhnlich bei der Ausſaat

gemacht werden Einer der größten Fehler den
biele Gartenſreunde machen iſt das zu frühe An
ſäen wodurch jedenfalls in dieſem Frühjahre wieder
beſonders Schaden angerichtet worden iſt Kaum
ſcheint die Sonne ein paar Tage ſo muß geſät wer
den obwohl der Boden noch nicht aufgetrocknet viel
weniger noch erwärmt iſt Die Folgen ſind vielfach
aber wenig gut Der Same liegt lange ehe er
keimt je langſamer er aber keimt um ſo mehr Zeit
und Gelegenheit haben Würmer und ähnliche
Gartenfreunde ihren Teil davon mit Ruhe zu ver
chren Noch ſchlimmer iſt es aber wenn der Same

durch einige Tage Sonnenſchein begünſtigt zwar
keimt dann aber durch rauhes Wetter wieder im
Wachstum zurückgehalten wird ja ſogar einen förm
lichen Stillſtand durchmachen muß Jn dieſer Ruhe
pauſe bilden ſich im Jnnern der jungen Pflanzen
z B bei Radieschen Frührettichen Frühkohlrabi
ſchon Blütenknoſpen ſie ſchießen beim Weiter
wachſen in kurzer Zeit in Samen Andere Pflanzen
arten aber die das nicht machen verkümmern er
kälten und bleiben dann immer klein und kränklich
Ein ebenſo verbreiteter Fehler wie das Zufrüh
ſäen iſt das Zudickſäen ſowohl bei Gemüſe als
bei Blumenpflanzungen Hier iſt nicht nur der zu
viel ausgeſtreute Samen verloren ſondern die
Pflänzchen haben weder Licht noch Luft ſte werden
geil und ſchwach Sollen derartig erbärmliche Faden
exemplare die kaum allein ſtehen können ſpäter aus
epflanzt werden ſo iſt das Elend da Sie werden
hin und hergezauſt und liefern ſelten kräftige
Exemplare Endlich wird noch viel gefehlt dadurch
daß Samen gebraucht wird der vielleicht Jahre alt
und nicht mehr keimfähig iſt Wer alten Samen ge
brauchen will der unterlaſſe es nicht deſſen Keim
fähigkeit zu prüfen indem er eine Anzahl Körner
zwiſchen wollene Lappen bringt und dieſe feucht und
warm hält Keimt dann eine genügende Anzahl
Körner ſo iſt der Same brauchbar Wenn nicht ſo
fort mit ihm damit keine koſtbare Kat durch mehr
maliges Anſäen verloren geht Bei Vermeidung
dieſer Fehler wird Geld Zeit und Aerger geſpart

Zur Bekämpfung der Gartenſchädliuge Der
Kampf gegen die Gartenſchädlinge darf das ganze
Jahr hindurch nicht ruhen am wenigſten aber im

Jahr y tenFrühling weil jetzt viele Arten an der Fortpflan
ung verhindert werden können So kann man z BW Frühling an einem Tage mehr Kohlweißlinge un

chädlich machen als im Sommer in einigen Wochen
Mauern Planken Pfählen und Bäumen findet

inan jetzt die Puppen des Kohlweißlings dieſes
Gartenverwüſters in ſo großer Zahl daß man
manchmal an einem Nachmittag wohl 100 Stück ſam
meln und töten kann Nehmen wir nun an von den
ausſchlüpfenden Schmetterlingen ſei die Hälfte
Weibchen ſo haben wir nicht nur 109 Schädlinge
ſondern auch die Nachkommenſchaft der 50 Weibchen
die mit 5000 Stück ſicher noch zu niedrig gerechnet
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iſt unſchädlich gemacht Dadurch wird eine Maſſe
von Arbeit für den Sommer geſpart und was 5000
Raupenmäuler in einem Garten anrichten iſt wohl
allbekannt Aber wenn wir auch nicht an einem
Nachmittag 100 Stück unſchädlich machen wenn wir
täglich ein halbes bis ein ganzes Dutzend töten er
reichen wir auch ſchon etwas

Die MargaretenNelken werden zwar recht
häufig in Gärten angebaut aber viel zu wenig be
kannt iſt ihr Wert als Zimmerpflanze beſonders
aber als Winterblüher Jch pflanze in jedem Jahre
Ende September etwa ein Dutzend der ſchönen
Exemplare in verſchiedenen Farben in nicht zu große
Töpfe und habe dadurch den ganzen Winter bis

ebruar und März ſtets ſchöne wohlriechende
delken Wie manchem Beſucher beſonders Damen

habe ich dadurch eine freudige Ueberraſchung bereitetdaß 9 ihnen im Dezember oder Januar ein
Sträußchen friſcher Nelken band Wie dankbar wur
den ſolche Sträußchen auch bei Feſtlichkeiten ich er
innere mich wohl lebhaft des letzten Silveſterballes
entgegengenommen und als Ballſchmuck für Haar
und Kleider verwandt Und dieſer reizende Schmuck
viel ſchöner als die künſtlichen teuren Blumen koſtete
ungefähr nichts Ganz beſonders iſt das Einpflanzen
der zefüllten Margareten Nelken ſolchen Blumen
freunden zu empfehlen die auf dem Lande oder in
kleinen Städten wohnen und ſo abgeſehen von den
d Preiſen friſche Blumen im inter nicht
aufen können Jch rate jedem Blumenfreund zu

einem Verſuche ſelbſt wenn er in dieſem Jahre keine
Margareten Nelken hat und die billigen Pflänzchen
in der Gärtnerei kaufen muß er wird ſicher be
friedigt ſein Am beſten ſind junge Pflanzen die erſt
im Frübling geſät wurden Nach dem Einpflanzen
ſtellt man ſie ein paar Tage ant und bringt ſie
dann in ein wenig geheiztes Zimmer ans Fenſter
und gießt reichlich

Tier und Geflügelzucht
t Diphtherie der Kälber und Rinder Jn den

letzten Jahren iſt es mir verſchiedentlich vor
gekommen daß bei erkrankten Kälbern Diphtheritis
konſtatiert wurde Die charakteriſtiſchen pilzartigen
Gebilde fanden ſich auf der Schleimhaut des
Gaumens hinter der Oberlippe und in der Naſen
höhle Alle erkrankten Tiere zeigen mehr oder
minder ſtarke Fiebererſcheinungen und großeMattigkeit Bei raſchem r Einſchreiten
war die Krankheit in drei bis vier Wochen gehoben
Von Jntereſſe waren beſonders zwei Fälle wo
Diphtheritis zugleich im Hauſe unter den Menſchen
und im Stalle unter den Kälbern herrſchte ir
kam gleich der Gedanke einer Uebertragung doch
konnte ich nicht feſtſtellen ob die Uebertragung vom
Menſchen auf das Vieh oder vom Vieh auf die Men
ſchen erfolgt ſei Jch nahm das letztere an da die
pflegende Magd erſt erkrankte als ein Kalb ſchon
verendet war und man gar nicht an eine Halskrank
heit der Tiere dachte Aufmerkſam wurde man erſt
durch die auffälligen Schluckbeſchwerden der Kälber
Mutmaßt man nun das Auftreten der Diphtherie
im Stalle ſo muß gleich ein tüchtiger Tierarzt zu
gezogen werden

t Japaniſches Mövchen Die Haltung der ein
heimiſchen Waldvögel wird dem Liebhaber heute
durch das Geſetz mehr und mehr erſchwert und wer
ſich nicht mit dem Kangarienvogel begnügen will muß
fremdländiſche Vögel halten Das letztere tun denn
auch viele Liebhaber und neben anderen Arten ſind
es auch die japaniſchen Mövchen die viele Freunde
finden Die japaniſchen Mövchen ſtammen wie ihr
Name andeutet aus Japan Sie leben aber dort
nicht etwa wild ſondexn werden in großen Mengen
gezüchtet gerade wie bei uns die Kangrienvögel Die
Tierchen ſind von den Japanern aus einer Kreu
zung von Wildvögeln herausgezüchtet worden
gleichen ihren Stammeltern aber kaum mehr und
kommen in der Natur freilebend nicht vor Die
japaniſchen Mövchen eignen ſich beſonders für die
jenigen die zwar gerne einen munteren Vogel haben
die aber den ſchmetternden Schlag des Kanarien
vogels nicht ertragen können Dazu iſt das japa
niſche Mövchen auch anſpruchslos und ziemlich hart
Am beſten tut man ſtets ein Pärchen zu halten Jſt
dann der Käfig ziemlich groß ſo kann man ſogar
Nachkommenſchaft erzielen Man füttert die
Mövchen mit ungeſchälter Hirſe Kanarienſamen
und Grünkraut Dazu kommt reines friſches
Waſſer und etwas Sepiaſchale Der Boden des
Käfigs ſoll mit reinem trockenem Sande bedeckt
werden Man unterſcheidet drei Hauptarten der
japaniſchen Mövchen nämlich das braunbunte das
gelbbunte und das weiße Mövchen Am härteſten iſt
entſchieden das braunbunte Mövchen welches der
Stammform am ähnlichſten ſieht Die gelbbunte
Art iſt ſchon weicher aber immer noch haltbar da
gegen iſt die weiße Art nur für erfahrene Liebhaber
zu empfehlen die ihr die ſorgſamſte Pflege widmen
können Dieſe weiße Art hat rötliche Augen und
roſenrote Füße Sie iſt überzüchtet und daher wie

e e s e
alle Ueberzüchtungen vielen Krankheiten unter
worfen Ganz beſonders neigt ſie zu Augenkrank
heiten und durch die geringſte Erkältung kann ſie

erblinden uBienenwirtſchaft
Das Darchlenzen der Bienen iſt manchmak

ſchwieriger als das Durchwintern denn mancher
Stock der noch glücklich durch den Winter am e
im Frühling noch zugrunde Schwache Stöcke müſſen
daher jetzt durch das Einhängen gedeckelter Brut
waben verſtärt werden und kann man hierdurch
ſchwachen Stöcken ſehr ſchnell aufhelfen Stöcke mit
unbeweglichen Waben kann man nur nach der Väter
Weiſe durch Umſetzen verſtärken Einige Tage nach
Beginn der Volltracht ſtelle man die ſchwachen
Stöcke an den Standort der Schwachen wechſele alſo
um Das Volk der ſtarken Stöcke geht nun irrtüm
lich in die ſchwachen Stöcke und umgekehrt

Einhängen von Waben Das Einhängen fer
tigen Baues in Honigſtöcken iſt zu empfehlen da die

en der die e ſonſt t everwenden müſſen zum Honigſammeln benutzenkönnen Allein man darf auch in dieſer Hinſicht nicht

zu viel tun man ſoll eben den Bautrieb der Bienen
nicht gänzlich unterdrücken Man laſſe daher im

onigraum einige Tafeln ausbauen da z das
Drohnenwachs welches die Bienen jetzt mei r
nichts ſchadet vorausgeſetzt zwiſchen Brut
Honigraum ein Abſperrgitter Angebracht wird

hre
Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht

Einzel oder Buſchepflanszung Bei der
Einzelpflanzung erhält je ein Pflanzloch auch
eine Pflanze bei der Büſchelpflanzung werden
rere Pflanzen in ein Pflanzloch geſetzt Die Büſchel
pflanzung iſt aber nur in ganz ſeltenen Fällen zu
empfehlen nämlich dann wenn ein ſehr ſtarker
Wildverbiß zu fürchten iſt Die inneren Pflanzen
werden dann durch die äußeren geſchützt Anderer
ſeits kümmern die Büſchelpflanzen auch nger

zbilden Brutſtätten für ſchädliche Jnſekten und
läſſe zu Verwachſungen und Verkümmerungen
iſt daher entſchieden beſſer wenn man bei drohendem
Wildverbiß zu einem anderen Schutzmittel etwa

zum Pixolpulver greift welches ebenſo einfach in
der Anwendung als billig im Gebrauch iſt

Löcherpflanzung Die Löcherpflanzung iſt die
einfachſte und natürlichſte aller lanzungsarten
denn ſelbſt der Laie der vom Pflanzen keine
Ahnung hat wird wenn er eine Pflanze in
Boden ſetzen will ſtets ein entſprechendes Loch aus
werfen Die Anlage und Größe der Löcher richtet
ſich nach der Bodenart und der Pflanze die hinein
kommen ſoll und iſt ſehr wichtig Als ein all
gemeiner Grundſatz darf angenommen werden daß
die Löcher um ſo größer ſein müſſen je feſter und
bündiger der Boden und je bedrohlicher das Unkraut
iſt Die Pflanzen müſſen Platz für das mitgebrachte Wurzelwerk haben die Wurzeln müſſen
ſich im Pflanzenloch erholen und kräftigen ehe ſie
in die rauheren Erdſchichten eindringen können
Jede Quetſchung Drückung und Verbiegung der
Wurzel muß vermieden werden

Der verbreitetſte Jagdhund in Deutſchland
und Oeſterreich iſt zurzeit wohl der deutſche Vor
ſtehhund ein kräftiger eder Hund von großem Ge
brauchswert Der kurzhaarige deutſche Vorſteh
hund iſt mittelgroß und hat einen trockenen
mit breiter Stirn und leicht gewölbtem Schäde
Der breite Fang erſcheint abgeſtumpft Die Lippen
fallen über und bilden am Maulwinkel eine aus
geſprochene Falte Der Hals iſt mittellang und
kräftig die Bruſt breit und tief Die Läuſe ſind
gerade und muskulös Die dichte und derbe Be
baarung macht ihn ſehr widerſtandsfähig Jn der
allgemeinen Leiſtung übertrifft er ſeine gauslän

diſchen Kollegen 8
Weinbau und Kellerwirtſchaft

Weinrebe und Bodenwärme Jn unſeren
Breiten die dem Weinſtock und der Rebenzucht nicht
ſo günſtig ſind wie der ſonnige Süden muß die vor
handene Wärme nach Kräften ausgenutzt werden
Nun weiß man daß die Luft in der Nähe des Bodens
immer wärmer iſt als in höheren Schichten Die
unteren Früchte der Reben erhalten daher mehr
Wärme als die oberen daher reifen ſie eher ſind
ſüßer und ergeben die edelſten Weine Der erfahrene
Winzer ſucht daher ſeine Reben ſo nahe an den
Boden zu bringen wie nur eben möglich und man
kann die größere oder geringere Kunſt und Sorgfalt
eines Winzers ſchon daran erkennen ob die Bog
reben ſich höher oder tiefer am Stocke befinden Aber
eines ſchickt ſich nicht für alle Jn Gegenden wo man
billigere Tiſchweine zieht wo alſo die Erzielung
größerer Mengen von beſonderer Bedeutung iſt
müſſen die Stöcke höher gehalten werden
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